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Herzlich willkommen in der Fachklinik Briese. Wir freuen uns, Sie in den nächsten Monaten auf Ihrem 
Weg zu begleiten. Dieses Briese-ABC gibt Ihnen einen Überblick über die wichtigsten Grundlagen 
Ihrer Behandlung und über das Leben bei uns. Wenn eine Frage offenbleibt, sprechen Sie uns 
einfach an. Das gesamte Team ist gern für Sie da.

ABO (Arbeitsbereich Organisation)

Der Arbeitsbereich Organisation ist Teil der Arbeitstherapie und befindet sich im Foyer. Hier erhalten 
Sie viele nützliche und notwendige Informationen. Bitte schauen Sie regelmäßig in den 
Informationsordner, der beim ABO ausliegt, sowie an die Informationstafel im Foyer.

Ämter

Die zuständigen Ämter im Landkreis Oberhavel sind:

Amt Adresse Telefon

Agentur für Arbeit Stralsunder Str. 30, 16515 Oranienburg 0800 4555500

Jobcenter Oberhavel Berliner Straße 57, 16515 Oranienburg 03301 6015500

Einwohnermeldeamt Oranienburger Str. 2, 16540 Hohen Neuendorf 03303 528528

Es kann auch sein, dass die Ihnen bekannten Ämter weiterhin für Sie zuständig sind. Zur Klärung 
wenden Sie sich bitte an unsere Sozialarbeit.

Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr

Wir liegen zentral zwischen den S-Bahnhöfen Borgsdorf und Birkenwerder, beide etwa 2,5 km 
entfernt. In Birkenwerder halten die S1 (Wannsee bis Oranienburg), die S8 (Grünau bis 
Birkenwerder) und der RB20 (Potsdam bis Oranienburg). In Borgsdorf hält die S1. Beide Bahnhöfe 
sind gut zu Fuß oder mit dem Fahrrad zu erreichen. Bitte stellen Sie die von uns ausgeliehenen 
Fahrräder nicht an Bahnhöfen ab. Auf dem Gelände des Adaptionshauses des ADV in 
Birkenwerder (Bergfelder Str. 10) gibt es einen sicheren Fahrradstellplatz, das ist nur ein kurzer 
Umweg. Sprechen Sie uns an, wenn Sie unsicher sind.

Anträge

Externe Arzttermine benötigen eine vorherige Absprache mit dem ärztlichen Dienst, hierfür ist ein 
schriftlicher Antrag notwendig. Bitte wenden Sie sich immer zuerst an den ärztlichen Dienst bzw. die 
Pflege.

Arbeitskleidung

Die für die Arbeitstherapie oder den Küchenservice notwendige Kleidung erhalten Sie von uns. 
Wenden Sie sich dafür bitte an die zuständige Arbeitstherapeutin oder den zuständigen 
Arbeitstherapeuten.

Arzttermine

Erkrankungen und Unfälle melden Sie bitte sofort beim ärztlichen Dienst oder beim diensthabenden 
Pflegepersonal. Arztbesuche außerhalb des Hauses sind nur nach Absprache mit unserem ärztlichen 
Dienst möglich. Wenn Sie ein Rezept oder e-Rezept erhalten, halten Sie bitte zuerst Rücksprache 
mit dem ärztlichen Dienst und lösen es erst nach Absprache ein. Apotheken suchen Sie bitte nur in 

Fachklinik Briese · Verbund Lebensfarben · Briese 1–2 · 16547 Birkenwerder OT Briese · Tel. 03303 5085914

Seite 1



Absprache mit dem ärztlichen Dienst oder dem diensthabenden Pflegepersonal auf. Siehe hierzu 
unbedingt auch den Punkt "Anträge".

Aufbewahrung von Sachen und Lager

Dinge, die Sie während der Therapie nicht nutzen, sowie große Taschen und Koffer bewahren wir für 
Sie im Lager auf. Für eingelagertes Eigentum übernimmt die Klinik keine Haftung. Wenn Sie bei 
Therapieende nicht alle Sachen mitnehmen können, lagern wir diese bis zu vier Wochen kostenfrei 
ein. Dafür hinterlegen Sie eine Kaution von 40 Euro. Holen Sie die Sachen innerhalb dieser Zeit 
nicht ab, behalten wir die Kaution als Entsorgungsgebühr ein.

Ausgänge

Wie viel Sie die Klinik verlassen können, richtet sich nach einem Phasensystem, das Ihnen Schritt für 
Schritt mehr Eigenverantwortung gibt.

Warum dieses Phasensystem sinnvoll ist: Gerade zu Beginn einer Entwöhnungsbehandlung ist der 
Suchtdruck am stärksten und das Rückfallrisiko am höchsten. Draußen begegnen Ihnen viele Reize 
und Situationen, die diesen Suchtdruck auslösen können, während hilfreiche Bewältigungsstrategien 
erst noch entstehen. Ein geschütztes und klar strukturiertes Setting gibt Ihnen in dieser sensiblen 
Phase Sicherheit und Halt. Mit wachsender Stabilität erweitern wir Ihre Freiräume Schritt für Schritt, 
damit Sie das Erlernte unter realen Bedingungen erproben können. Dieses Vorgehen entspricht dem 
aktuellen wissenschaftlichen Kenntnisstand. Studien zur Rückfallprävention zeigen, dass Suchtdruck 
und Rückfallgefahr in den ersten Wochen der Abstinenz besonders hoch sind und dass ein sicheres, 
abstinenzförderndes Umfeld die Behandlung in dieser Zeit wirksam schützt.

Phase Was möglich ist Wer entscheidet

Aufnahmetag Geländegebot, kein Ausgang

Woche 1 bis 4 Ausgänge nur in Begleitung, also zu zweit, 
außerhalb der Strukturzeiten. Zusätzlich können 
Sie einmal am Tag eine Stunde allein nach 
draußen gehen, um die naturnahe Umgebung 
zu nutzen, etwa zum Spazierengehen oder 
Joggen. Einkaufen sowie Imbiss- und 
Restaurantbesuche sind dabei nicht möglich.

Sie gemeinsam mit Ihrer 
Bezugstherapie oder dem 
diensthabenden 
Mitarbeitenden

Ab der 5. 
Behandlungswoche

Ausgänge auch allein, frei außerhalb der 
Strukturzeiten.

Sie selbst

Anträge brauchen Sie für Ausgänge außerhalb der Therapiezeiten bei entsprechendem Status nicht. 
Bitte tragen Sie aber jeden Ausgang in das Ausgangsbuch am ABO und in Ihr Therapietagebuch 
ein, damit wir immer wissen, wer sich auf dem Gelände befindet. Das ist sehr wichtig im Falle einer 
notwendigen Evakuierung des Gebäudes.

Strukturzeiten mit Anwesenheitspflicht

Zu den folgenden Strukturzeiten sowie zu allen Therapiezeiten und Servicediensten sind Sie im 
Haus anwesend.

Tag Anwesenheitspflicht

Montag bis Donnerstag bis 8:30 Uhr, von 12:00 bis 13:00 Uhr und ab 21:30 Uhr

Freitag bis 8:30 Uhr, von 12:00 bis 13:00 Uhr und ab 23:00 Uhr

Samstag bis 7:30 Uhr und ab 23:00 Uhr

Sonntag bis 7:30 Uhr und ab 21:30 Uhr
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Ein Ausgang während der Strukturzeit ist nur bei einem wichtigen, nicht aufschiebbaren Grund und in 
Absprache mit dem zuständigen Bereich möglich:

Anlass Zuständig

Behördengänge, Ämter, 
Anschlussplanung

Sozialarbeit

Wichtige soziale Ereignisse Bezugstherapie

Arbeitgeber, berufliche 
Orientierung

Arbeitstherapie

Externe Arzttermine und 
medizinische Termine

ärztlicher Dienst

Externe Termine und Begleitung

Arzt- und Behördentermine sprechen Sie bitte immer frühzeitig ab, damit wir bei Bedarf eine 
Begleitung organisieren können. Für Begleitungen stehen Ihnen Ihre Mitrehabilitandinnen und 
Mitrehabilitanden vom ABO zur Seite.

Rückkehr

Wenn Sie sich verspäten, rufen Sie uns bitte unter der zentralen Nummer 03303 502993 an. 
Nach Ihrer Rückkehr melden Sie sich beim diensthabenden Personal. Versuchen Sie bestmöglich 
Verspätungen zu vermeiden.  Eine Atemalkoholkontrolle erfolgt regelhaft, wochentags bei einer 
Rückkehr nach 18 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen bei jeder Rückkehr. An einem Tag, an dem 
der ärztliche Dienst Sie aus dem Therapieprogramm krankgeschrieben hat, sind keine Ausgänge 
möglich.

Bei akuten Belastungen, etwa starkem Suchtdruck, sprechen Sie uns bitte an. Wir überlegen dann 
gemeinsam, wie wir Sie am besten unterstützen.

Bekleidung

Bitte achten Sie auf angemessene Kleidung. Kleidung mit gewalt- oder drogenverherrlichenden, 
politisch extremistischen oder pornographischen Inhalten ist nicht erlaubt.

Beschwerden

Wenn etwas nicht rund läuft, können Sie sich jederzeit an jede Mitarbeiterin und jeden Mitarbeiter 
wenden. Schriftlich erreichen Sie uns über den Vertrauensbriefkasten im Erdgeschoss bei den 
Briefkästen im Flur beim Saal. Schriftliche Beschwerden bearbeiten wir innerhalb von 14 Tagen ab 
Kenntnisnahme.

Besuche

Der Kontakt zu Ihrem sozialen Umfeld ist uns wichtig, deshalb sind Besuche ausdrücklich 
willkommen. Sie entscheiden selbst, wer Sie besucht. Eine Vorbesprechung mit Ihrer Bezugstherapie 
empfehlen wir Ihnen, verpflichtend ist sie nicht.

Tag Besuchszeit

Montag bis Donnerstag 17:00 bis 20:00 Uhr

Freitag 15:30 bis 20:00 Uhr

Samstag, Sonntag und Feiertage 12:00 bis 20:00 Uhr

Für Besuche stehen der Wintergarten, die Therapieräume und der Garten zur Verfügung. Die 
übrigen Gemeinschaftsräume bleiben den Rehabilitandinnen und Rehabilitanden vorbehalten, damit 
Therapie und Ruhezeiten ungestört bleiben.
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Ihre Besucherinnen und Besucher müssen nüchtern sein und dürfen keine alkohol- oder 
drogenhaltigen Dinge mitbringen. Bitte melden Sie Ihren Besuch beim diensthabenden Personal 
an und ab, damit wir wissen, wer sich auf dem Gelände aufhält. Mitgebrachte Geschenke melden 
Sie bitte ebenfalls an. Achten Sie darauf, dass Ihre Therapiezeiten Vorrang haben, und planen Sie 
Besuche entsprechend.

Briefkasten

Im Bereich vor dem großen Saal stellen wir Ihnen einen persönlichen Briefkasten als 
Kommunikationsmittel zur Verfügung. Bitte schauen Sie täglich nach dem Abendessen hinein.

Cafeteria

Im Haupthaus steht eine Cafeteria mit Wasserspender und Wasserkocher für warme Getränke 
bereit, verschiedene Teesorten stellen wir bereit.

Einkaufen

Die nächsten Einkaufsmöglichkeiten sind zum Beispiel:

Ort Geschäfte

Birkenwerder LIDL, NETTO

Hohen Neuendorf Kaufland, REWE, DM, Rossmann

Borgsdorf EDEKA, ALDI

Wir behalten uns vor, Ihre Einkäufe stichprobenartig zu kontrollieren.

Essen

Sie werden mit drei Mahlzeiten täglich voll verpflegt. Die Teilnahme am Frühstück und am 
Mittagessen ist verpflichtend, am Abendessen dann, wenn Sie nicht im Ausgang sind. Sie müssen 
natürlich nicht unbedingt etwas essen, aber zumindest im Speisesaal erscheinen und ein 
Lebenszeichen geben. Dies dient vor allem dazu, dass wir sicherstellen können, dass Sie nicht unter 
einem medizinischen Notfall o. ä leiden.

Die Mahlzeiten nehmen Sie im Speisesaal ein, einen Platz dürfen Sie sich aussuchen. Bitte lagern 
Sie keine Lebensmittel auf den Tischen. Verderbliche, kühlpflichtige Lebensmittel müssen Sie im 
Kühlschrank in der Cafeteria lagern. Bitte beschriften Sie alles mit Ihrem Namen und dem Datum 
der Öffnung. Abgelaufene oder unzureichend beschriftete Lebensmittel werden regelmäßig durch 
das Personal entsorgt. Klinikgeschirr gehört nicht in den Kühlschrank. Essensbestellungen über 
Lieferdienste sind nicht erlaubt.

Fahrkarten

Für Fahrten zu Behörden- und Arztterminen stehen Fahrkarten für den ABC-Bereich zur Verfügung, 
die Sie über den ABO beziehen. Bitte geben Sie die Fahrkarte direkt nach der Rückkehr beim ABO 
oder beim diensthabenden Pflegepersonal ab. Bei einer nicht zurückgegebenen Fahrkarte erfolgt 
eine Nutzungssperre von einer Woche.

Fahrradnutzung

Wenn Sie kein eigenes Fahrrad haben, können Sie bei uns gegen eine einmalige Kaution von 50 
Euro ein Fahrrad für die Zeit Ihrer Rehabilitation ausleihen. Die Kaution erhalten Sie nach Rückgabe 
des Fahrrades zurück. Bitte beachten Sie folgende Regeln:

1. Kein Weiterverleih   an Mitrehabilitandinnen und Mitrehabilitanden, das gilt auch für private 
Räder.
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2. Kein Abstellen an Bahnhöfen.   Auf dem Gelände des Adaptionshauses des ADV in 
Birkenwerder (Bergfelder Str. 10) gibt es einen sicheren Stellplatz.

3. Nutzen Sie das Rad nur in verkehrstüchtigem Zustand.
4. Schäden tragen Sie bitte umgehend in das Fahrradreparaturbuch am ABO ein und nutzen 

das Rad bis zur Reparatur nicht.

Eigene Räder und Klinikräder stellen Sie bitte am überdachten Fahrradabstellplatz auf dem Gelände 
ab, nicht im Haus und nicht im Keller. Elektrofahrräder und E-Roller gehören ebenfalls auf den 
Abstellplatz, ein Laden der Akkus ist in der Klinik nicht möglich.

Freizeit und therapiefreie Zeit

Therapiefreie Zeiten sind ein wichtiger Teil Ihrer Behandlung. Sie sind Raum für Selbstreflexion und 
für die Arbeit an Ihren Therapiezielen. Auch Langeweile gehört dazu und ist ausdrücklich erwünscht. 
Der Umgang mit Leerlauf und freier Zeit ohne sofortige Ablenkung ist etwas, das Sie hier üben 
können und das im Alltag nach der Reha trägt.

Führen von Kraftfahrzeugen

Das Führen von Kraftfahrzeugen während der stationären Rehabilitation ist grundsätzlich 
untersagt. Diese Regelung beruht auf der Fahrerlaubnis-Verordnung. Da die Fachklinik Briese 
Entwöhnungsbehandlungen für Suchtkranke durchführt, ist die Beurteilung der Fahreignung an die 
Kriterien der Anlage 4 der Fahrerlaubnis-Verordnung gebunden. Bei einer diagnostizierten 
Abhängigkeit von Alkohol oder Betäubungsmitteln besteht per Gesetz keine Eignung zum Führen 
von Kraftfahrzeugen. Eine Wiederherstellung der Fahreignung kann nach den geltenden 
Begutachtungsleitlinien erst dann angenommen werden, wenn die Abhängigkeit durch eine 
erfolgreiche Entwöhnungsbehandlung beendet wurde und eine stabile Abstinenz von in der Regel 
zwölf Monaten nachgewiesen ist. Verstöße gegen dieses Verbot gefährden den 
Versicherungsschutz und widersprechen den therapeutischen Zielen, sie können zur vorzeitigen 
Entlassung führen.

Geld und Wertsachen

Ein Unterkonto richten wir für Sie ein, wenn Sie kein eigenes Konto haben. Während der Reha 
unterstützen wir Sie dabei, ein eigenes Konto zu eröffnen, falls noch keines besteht. Hintergrund ist, 
dass die Auszahlung von Bargeld trotz eines eigenen Kontos problematisch ist, unter anderem 
wegen sozialrechtlicher Auswirkungen bei Anträgen.

Die Kassenzeiten für Geldangelegenheiten sind Dienstag und Freitag jeweils von 10:30 bis 11:30 
Uhr.

Für die Aufbewahrung von Bargeld und Wertgegenständen stehen Ihnen kleine Tresore im 
Haupthaus zur Verfügung. Bitte wenden Sie sich dafür an die Verwaltung.

Gemeinschafts-Dienste

Wie in jeder Hausgemeinschaft sind auch wir darauf angewiesen, dass alle sich für ein gutes 
Miteinander engagieren. Während Ihrer Behandlung kommen daher Gemeinschaftsdienste auf Sie 
zu:

1. Abwaschhilfe in der Küche. Die Einteilung erfolgt über den Arbeitsbereich Küche und wird in 
Ihrem Wochenplan vermerkt.

2. Weitere Dienste wie Stuhl- und Tischdienst im Speisesaal, die Reinigung des 
Raucherbereichs sowie Dienste für Empore und Musikraum.
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Glücksspiel

Während der Behandlung ist Glücksspiel in jeglicher Form, auch online, nicht erlaubt. Wenn Sie in 
der Vergangenheit ein Problem mit Glücksspiel hatten, sprechen Sie dies bitte mit Ihrer 
Bezugstherapie an und vereinbaren Sie, wie die Bearbeitung erfolgen kann.

Heimfahrten

Ab der 9. Behandlungswoche sind Heimfahrten mit Übernachtung möglich. Vorher sind sie nach 
den Vorgaben der Deutschen Rentenversicherung nicht vorgesehen. Diese Fahrten dienen einem 
therapeutischen Ziel, zum Beispiel der Erprobung in der eigenen Wohnung, bei der Herkunftsfamilie 
oder bei Partnerin oder Partner und Kindern. Sie besprechen die Fahrten mit Ihrer Bezugstherapie 
vor und nach. In der Regel finden Heimfahrten am Wochenende statt, meist zweimal im Monat, mit 
maximal zwei Übernachtungen. Bitte informieren Sie die Arbeitstherapie mindestens 10 Tage 
vorher, damit Vertretungen geplant werden können.

Heizen und Lüften

Bitte lüften Sie Ihr Zimmer regelmäßig. In der Heizperiode ist kurzes Stoßlüften mit weit geöffnetem 
Fenster und abgedrehter Heizung sinnvoll. Wenn Pflege oder Mitarbeitende feststellen, dass in 
Ihrem Zimmer das Fenster offen steht und gleichzeitig die Heizung läuft, erheben wir eine 
Ökopauschale von 5 Euro. Es geht uns dabei nicht um eine Strafe, sondern um einen bewussten 
Umgang mit Energiekosten, die Sie nach der Reha selbst tragen.

Indexprodukte

Folgende Produkte sind während Ihrer Behandlung nicht erlaubt. Bei Fragen zu einzelnen Produkten 
sprechen Sie uns gern an.

1. Drogen und Alkohol
2. Alle Medikamente, auch rezeptfreie, die nicht mit Kenntnis des ärztlichen Dienstes erworben 

wurden
3. Alkoholfreies Bier, Wein, Sekt, Malzbier und Malztrunk
4. Alle Produkte mit Mohn. Mohn kann ein Drogenscreening verfälschen, eine laborchemische 

Unterscheidung ist aufwendig und wird vermieden.
5. Nahrungsmittel mit Alkohol. Bitte lesen oder erfragen Sie die Zutatenliste.
6. Alkoholhaltige Mundspülung
7. Alkohol-Aromen, zum Beispiel Rumaroma
8. Energydrinks sowie andere Getränke mit erhöhtem Koffein-, Guarana- oder Tauringehalt sind 

auf dem Gelände nicht erlaubt. Hintergrund ist der Bezug zum Konsummuster, ähnlich wie 
bei Alkohol und anderen Substanzen.

9. Kreatinhaltige Produkte und andere Nahrungszusätze für Muskelaufbau oder Fitness, zum 
Beispiel Proteinpulver oder Aminosäuren

10. Nahrungsergänzungsmittel, deren Gebrauch nicht mit dem ärztlichen Dienst besprochen 
wurde

11. Hanf- und CBD-haltige Produkte
12. Drogen- und gewaltverherrlichende sowie pornographische Medien
13. Waffen

Konflikte und Schwierigkeiten

Unser Ziel ist es, gemeinsam mit Ihnen an Ihren Themen zu arbeiten und Lösungen zu finden. Wenn 
es im Verlauf zu therapieschädigendem Verhalten kommt, zum Beispiel zu wiederholtem 
Zuspätkommen oder Fernbleiben von Terminen, sprechen wir Sie darauf an und überlegen 
gemeinsam, wie es konstruktiv weitergeht.
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Kontrollen

Zur Behandlung gehören regelmäßige Abstinenzkontrollen in Form von Atemalkohol-, Urin- oder 
Speicheltests. Urinkontrollen finden unter Sicht statt. Einkäufe, Mitbringsel und Postsendungen 
sehen wir stichprobenartig in Ihrem Beisein durch. Außerdem gibt es regelmäßige Zimmerkontrollen, 
meist durch das Pflegepersonal. Sie dienen vor allem einem guten Ordnungs- und Hygienestandard, 
geachtet wird aber auch auf nicht erlaubte Gegenstände. In begründeten Ausnahmefällen kann eine 
umfassendere Kontrolle nötig sein. Bei Beanstandungen sprechen wir Sie an.

Krankmeldungen

Bitte melden Sie sich bei Erkrankungen und Unfällen sofort beim ärztlichen Dienst oder beim 
diensthabenden Pflegepersonal. Wenn Sie krankheitsbedingt aus dem Behandlungsprogramm 
befreit werden, sind an diesem Tag keine Ausgänge möglich.

Medikamente

Bitte geben Sie alle Medikamente, ob verschreibungspflichtig oder frei verkäuflich, bei der Aufnahme 
ab. Die weitere Verordnung klärt der ärztliche Dienst. Andere Medikamente sind grundsätzlich nicht 
erlaubt. Das gilt auch für Medikamente, die Sie während der Behandlung erwerben, etwa bei einem 
Ausgang. Auch diese geben Sie bitte sofort nach der Rückkehr beim medizinischen Dienst ab. 
Nahrungsergänzungsmittel, zum Beispiel Vitamin-, Mineralstoff- oder Eiweißpräparate, zeigen Sie 
bitte einmalig beim medizinischen Dienst vor, damit Wechselwirkungen mit Ihrer Medikation 
ausgeschlossen werden können. Wenn Sie von einer niedergelassenen Ärztin oder einem 
niedergelassenen Arzt Medikamente verschrieben bekommen, bringen Sie bitte das Rezept mit in 
die Klinik und geben es beim medizinischen Dienst ab.

Wenn Sie auf eine regelmäßige Medikation angewiesen sind, gelten folgende Ausgabezeiten:

Zeitpunkt Ausgabe

Morgens 7:00 bis 8:00 Uhr

Mittags nach individueller Vereinbarung

Abends und zur Nacht bis 21:00 Uhr

Mediennutzung und elektronische Geräte

Sie dürfen während Ihrer Behandlung Handys, Laptops, private Fernseher bis 65 cm 
Bildschirmdiagonale und andere Unterhaltungsmedien nutzen. Bitte nutzen Sie Ihre Medien tagsüber 
in den öffentlichen Bereichen der Klinik wie Cafeteria, Saal, Galerie und Fluren nur lautlos oder mit 
Kopfhörer. In den öffentlichen Bereichen nutzen Sie bitte nur einen Kopfhörer, damit Sie für uns 
ansprechbar bleiben. Ab 17 Uhr und am Wochenende ist in Cafeteria, Saal und Galerie auch eine 
geringe Lautstärke erlaubt. Auf dem Zimmer und im Außenbereich dürfen Sie leise Musik hören, 
Filme schauen oder Kopfhörer nutzen. Bitte achten Sie auf Zimmerlautstärke. Ab Beginn der 
Nachtruhe nutzen Sie bitte auch im Zimmer Ihre Kopfhörer. Im Raucherbereich ist die 
Mediennutzung ausschließlich lautlos oder mit Kopfhörern erlaubt. Während der Arbeitstherapie 
erfolgt die Mediennutzung in Absprache mit den Arbeitstherapeutinnen und Arbeitstherapeuten.

Für Gruppenaktivitäten stehen eine Wii sowie ein Beamer für gemeinsames Filmeschauen zur 
Verfügung, dazu einige DVDs. Beides können Sie über den Pflegedienst ausleihen und in einem 
Gruppenraum nutzen.

Musikraum

Wenn Sie selbst musizieren möchten, können Sie unseren Musikraum nutzen. Er steht Ihnen 
wochentags zwischen 16:00 und 21:00 Uhr und am Wochenende zwischen 10:00 und 21:00 Uhr zur 
Verfügung. Zur Nutzung sprechen Sie uns bitte an. Bitte behandeln Sie die Instrumente pfleglich. 
Essen und Trinken sind im Musikraum nicht erlaubt.
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Nachhaltigkeit

Mit unserer Biokläranlage leisten wir einen Beitrag zum verantwortungsvollen Umgang mit 
natürlichen Ressourcen, da unsere Einrichtung nicht an die regionale Abwasserversorgung 
angeschlossen ist. In unserer Fachklinik kommen ausschließlich schadstoffarme, Wasserorganismen 
schonende Reinigungsmittel zum Einsatz. Bitte werfen Sie unter keinen Umständen 
Hygieneartikel jeglicher Art (bis auf Klopapier) in die Toiletten. Dies führt regelmäßig zur 
Verstopfung der Rohre. Bei verstopften Rohren kann es zu sehr unangenehmen Gerüchen kommen 
und wir müssen eine externe Firma zur Beseitigung der Verstopfung kommen lassen, die pro Einsatz 
mehrere hundert Euro kostet. Das Geld möchten wir lieber für Dinge ausgeben, die der 
Gemeinschaft mehr Freunde bereiten.

Außerdem legen wir Wert auf eine korrekte Mülltrennung, damit möglichst viel Abfall recycelt wird. 
Organischer Müll findet den Weg in unsere Kompostieranlage.

Nachtruhe

Die Nachtruhe ist täglich von 22:00 bis 6:00 Uhr, das entspricht der gesetzlichen Nachtzeit. Im 
Saal und auf der Empore sind Tischtennis, Kicker, Billard und Dart bis 21:00 Uhr möglich.

Postsendungen

Wenn Sie Briefe versenden möchten, gibt es auf dem Weg zum Briese-Idyll einen Briefkasten. Die 
nächstgelegene Poststelle befindet sich in der Hauptstr. 96 bis 98 in Birkenwerder, sie liegt direkt in 
einem Getränkemarkt. Postsendungen, die Ihnen zugestellt werden, erhalten Sie über Ihren 
Briefkasten oder mit einem Hinweis, sich in der Verwaltung zu melden. Erhaltene Postsendungen 
sehen wir stichprobenartig in Ihrem Beisein durch.

Rauchen und Brandschutz

Wir sind eine rauchfreie Klinik. In allen Gebäuden einschließlich der Balkone und Zimmer gilt ein 
absolutes Rauchverbot. Rauchen ist ausschließlich im Bereich des Raucherpavillons erlaubt. Das 
gilt auch für E-Zigaretten und Vapes, diese dürfen Sie ebenfalls nur im Raucherbereich nutzen. Aus 
Gründen des Brandschutzes kann bereits ein einmaliger Verstoß gegen das Rauchverbot in den 
Räumen zur Entlassung führen. Aus demselben Grund sind Kerzen, Teelichter, Räucherstäbchen 
und Ähnliches nicht erlaubt.

Reparaturen

Wenn Ihnen Mängel in Ihrem Zimmer oder im Haus auffallen, vermerken Sie diese bitte schriftlich in 
der Mängelliste beim ABO, damit Schäden zügig behoben werden können. Schäden an den 
hauseigenen Fahrrädern tragen Sie bitte umgehend in das Fahrradreparaturbuch am ABO ein.

Rückmeldung und Bewertung

Ihre Rückmeldung ist uns wichtig. Wir freuen uns über Ihr Feedback während oder nach Ihrer 
Behandlung bei uns, gerne auch in Form einer Online-Bewertung.

Selbsthilfegruppen

Wir empfehlen ausdrücklich den Besuch externer Selbsthilfegruppen und laden Sie im Verlauf Ihrer 
Behandlung ein, dies auszuprobieren. Der Austausch mit anderen Betroffenen ist eine wertvolle 
Unterstützung, auch für die Zeit nach der Reha. Unsere interne Selbsthilfegruppe trifft sich mittwochs 
um 19:30 Uhr im Therapieraum Blockhaus, der Besuch ist nach der Befindlichkeitsrunde möglich.
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Sport und Fitness

Im Haus gibt es ein durch die Sporttherapie begleitetes Angebot sowie die Möglichkeit, Sportgeräte 
auszuleihen, unter anderem Tischtennis, Badminton, Volleyball, Therabänder, Gymnastikmatten und 
ein Fahrradergometer. Welche weiteren Möglichkeiten es gibt, besprechen Sie bitte mit der 
Sporttherapie. Die Nutzung eigener Sportgeräte stimmen Sie mit der Sporttherapie und dem 
ärztlichen Dienst ab. Hanteln, Gewichte und Kettlebells dürfen nur im Rahmen der Sporttherapie 
genutzt und nicht auf dem Zimmer gelagert werden. Der Besuch eines Fitnessstudios ist nur möglich, 
wenn Sie ihn vorher mit dem ärztlichen Dienst und der Sporttherapie besprochen haben. Auch der 
Besuch eines Solariums ist nur nach Rücksprache mit dem ärztlichen Dienst möglich, da unter 
manchen Medikamenten die Lichtempfindlichkeit der Haut erhöht ist.

Tätowierungen und Piercings

Während Ihrer Behandlung ist es nicht erlaubt, sich tätowieren oder piercen zu lassen. Bestehende 
Tätowierungen mit extremistischen, rechtswidrigen oder drogenverherrlichenden Darstellungen sind, 
soweit im sichtbaren Bereich, während des Aufenthaltes abzudecken.

Telefonieren

Für Anrufe bei Behörden steht Ihnen ein Patiententelefon zur Verfügung, das Sie über den 
Pflegedienst oder die Verwaltung ausleihen können. So sind Sie für Ämter und Behörden gut 
erreichbar.

Tiere

Aus hygienischen Gründen lassen Sie bitte keine Tiere ins Gebäude. Ihre Haustiere dürfen Sie nur 
außerhalb unseres Geländes besuchen.

Wäsche waschen

Ihnen wird ein individueller Waschtag zugewiesen, an dem Sie Ihre persönliche Wäsche waschen 
können. Die Nutzung der Waschmaschine kostet 1 Euro, die des Trockners ebenfalls 1 Euro. Bitte 
verwenden Sie ausschließlich das von uns bereitgestellte Waschmittel und keinen Weichspüler. Wir 
betreiben eine Öko-Kläranlage und liegen in einem Wasserschutzgebiet, daher gelten besondere 
Naturschutzauflagen. Bitte achten Sie auf Sauberkeit und Ordnung in der Waschküche. Handtücher, 
Bettwäsche und Arbeitskleidung werden über den Arbeitsbereich Hauswirtschaft gewaschen, 
wenden Sie sich dafür bitte an diesen Bereich.

WLAN

Ein kostenloses WLAN steht Ihnen zur Verfügung, das Kennwort erhalten Sie am ABO. Bitte haben 
Sie Verständnis, dass das WLAN zeitweise ausfallen kann oder nicht stabil ist. Das liegt vor 
allem an den begrenzten technischen Möglichkeiten der maximal verfügbaren 
Internetgeschwindigkeit., auf die wir leider keinen direkten Einfluss haben Private Repeater oder 
WLAN-Verstärker sind nicht erlaubt, da sie den Empfang für alle stören und zum Ausfall des 
gesamten Netzwerkes führen können.

Zimmerbesuche

Im Doppelzimmer sind Zimmerbesuche, auch bei Einzelbelegung, zur Wahrung der Privatsphäre 
nicht möglich. Im Einzelzimmer können Sie Besuch von einer Mitrehabilitandin oder einem 
Mitrehabilitanden empfangen.

Zimmerordnung

Bitte nehmen Sie keine Veränderungen an der elektrischen Anlage oder an der Anordnung der 
Möbel vor. Dekorationen bringen Sie bitte nicht an den Wänden an, dafür steht eine Pinnwand zur 
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Verfügung. Schalten Sie Licht und Geräte aus und schließen Sie Ihr Zimmer beim Verlassen ab. 
Lassen Sie tagsüber Tageslicht ins Zimmer und öffnen Sie die Vorhänge.

Verderbliche, kühlpflichtige Lebensmittel gehören nicht ins Zimmer, andere Lebensmittel nur in 
kleinen Mengen. Kühlboxen, Kühltaschen, Wasserkocher, Mikrowellen und Kaffeemaschinen sind 
auf dem Zimmer nicht erlaubt. Große Taschen und Koffer bringen Sie bitte im Lager unter.

Wir erwarten einen angemessenen Ordnungs- und Hygienestandard. Dazu finden regelmäßige 
Zimmerkontrollen statt, meist durch das Pflegepersonal. Bei Beanstandungen informieren wir Sie und 
geben Ihnen die Möglichkeit zur Nachbesserung.
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